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Herren Kreisklasse A Staffel 2

Polizei SV Pforzheim : TV Kieselbronn III 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:15 Uhr

Tuch, Mertens und Klotz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV Kieselbronn III in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen den
Polizei SV Pforzheim durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
13. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Täge / Vetter bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Löbel / Heilemann. Bösch / Schweigert gegen Tuch / Mertens hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem verlorenen Satz für Bösch / Schweigert beendet wurde. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Marth / Speh in der Begegnung gegen Klotz / Binder. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim 16:14, 11:3, 11:8 gegen Roland Löbel fand Thomas Täge wiederum von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Thomas Bösch über die 1:3-Niederlage gegen Sven Tuch hinweggetröstet werden musste.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die
richtige Herangehensweise hatte Frank Schweigert wiederum beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Hartmut Heilemann ab dem ersten Ballwechsel. Einen Sieg verpasste Frank Marth wiederum
beim 9:11, 5:11, 11:6, 4:11 gegen Detlef Mertens, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen umkämpften Erfolg feierte am
Nachbartisch indessen Hans-Joachim Speh beim 3:2 gegen Hans-Peter Binder, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Klaus Vetter nach
einer 2:0-Führung gegen Nicolas Klotz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Polizei SV Pforzheim und
des TV Kieselbronn III. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Thomas Täge bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Sven Tuch ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Bösch die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Bösch somit bei 17 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Löbel ein 7:15 ausweist. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Frank Schweigert in der Begegnung gegen Detlef Mertens. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schweigert seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Schweigert damit auf 6, während er bislang 15 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Der neue Zwischenstand war 5:7. 2:3 endete das Einzel zwischen
Frank Marth und Hartmut Heilemann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Damit hat Marth nun ein 8:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicolas Klotz wurden wenig später Hans-
Joachim Speh unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Speh nun bei 9:9, während Klotz bislang 15 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Durch diese Niederlage hat der Polizei SV Pforzheim in der Saison nun 9 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2023
gegen den TV Öschelbronn III an. Für den TV Kieselbronn III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Hamberg II am 18.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Polizei SV Pforzheim

Doppel: Täge / Vetter 1:0, Bösch / Schweigert 0:1, Marth / Speh 0:1 
Einzel: T. Täge 1:1, T. Bösch 1:1, F. Schweigert 1:1, F. Marth 0:2, H. Speh 1:1, K. Vetter 0:1 

 TV Kieselbronn III
Doppel: Tuch / Mertens 1:0, Löbel / Heilemann 0:1, Klotz / Binder 1:0 
Einzel: S. Tuch 2:0, R. Löbel 0:2, D. Mertens 2:0, H. Heilemann 1:1, N. Klotz 2:0, H. Binder 0:1


